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Daheim in Harpolingen - Beteiligungsprozess im Rahmen des 
Förderprogramms „Gut beraten“  
 
 
2. Werkstatt zur „Lebendigen Dorfmitte“ am 09. Mai 2018 in Harpolingen 
 
Ablauf 

18:45 Begrüßung und bisheriger Prozess 
 Einstiegsfrage nach Neuem / Gutem bzw. aktuellen Herausforderungen 
19:00 Bolando e.G. (Hr. Dischinger, Hr. Gißler) 
19:45 Offene Rückfrage-Runde zum Input 
20:15 Diskussion zur Frage der Übertragbarkeit 
21:00 Überlegungen zu den AGs nach Erreichbarem (kurz-, mittel- und langfristig)  
 
 

Ergebnis Einstiegsfrage (siehe Anhang) 
- Positiv wurde festgehalten, dass sich durch den Prozess im Ort einiges tut 
- In Bezug auf die Hindernisse und Hürden wurde angemerkt, dass sich mitunter 

Interessenskonflikte zeigen sowie, dass die Ideen noch zu konkreteren Konzepten weiter 
entwickelt werden müssen, sowie, dass die Jugend im Prozess fehlt.  

 
Rückfragen / Diskussion zum Input „Bolando“ (siehe Anhang) 

1. Was waren die „Erfolgsfaktoren“?  
2. Welche Schwierigkeiten / Hindernisse gab es bei der Realisierung? 
3. Welche Aspekte gab es in Bezug auf die Finanzierung zu beachten? 
4. Welche Vorteile/Nachteile hat die Betriebsform?  

 
Die Sammlung zu den 4 Unterfragen erbrachte das Bild, dass sowohl zwar viele Erfolgsfaktoren 
vorhanden waren, aber auch einige Hemmnisse beiseite geräumt werden mussten. In Bezug 
auf die Finanzierung wurde deutlich, welche Vorteile eine Genossenschaft hat. Sehr deutlich 
wurde, dass die vielen Erfolgsfaktoren die Hemmnisse mehr als ausgeglichen haben.  
 
Diskussion zur Übertragbarkeit auf Harpolingen 
Die wohl wichtigste Erkenntnis in Bezug auf die Erfolgsfaktoren und Hürden beim Bolando war, 
dass zwar Harpolingen nur rund 1/3 so groß ist wie Bollschweil, aber dass viele der Faktoren 
sich sehr gut genau so übertragen lassen.  
Auch einige Hürden sind ähnlich, weshalb einige Anwesende in ihrer Bestrebung, für langfristige 
Lösungen über eine Genossenschaft nachzudenken, bestärkt werden konnten.  
 
Abfrage Umsetzungsmöglichkeiten innerhalb der AGs 
In Bezug auf Gastronomie wurde damit überlegt, kurzfristig auch bei nicht voll nutzbarer 
Saalküche eventuell einen wöchentlichen Essenstreff über eine Catering-Firma oder Gastro-
Betrieb aus der Nachbarschaft zu starten.  
Ähnlich kann auch ein wöchentlicher Treff (Fr.-Abend-Happy-Hour) nach der 125-Jahr-Feier des 
Musikvereins im Juni im Bereich des Dorfbrunnes starten, wobei die Infrastruktur und das 
Mobiliar aus dem Bürgersaal genutzt werden kann.  
In Bezug auf die Raumnutzung wurden ebenfalls Anregungen besprochen hinsichtlich 
gemeinsamer Nutzung von Räumen bzw. Raumwechsel. Beim nächsten Treffen wird hierzu 
berichtet.  
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